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Mitte, hat er die Linie » »leid—La Bille—Avaneon—Berthe,

durch dir ikntente mache eine allgemeine Panik wahrscheinlich.
Fall» es insolgedesfen»u einer Massensluchtvon vielen lausenden
non Menschen komme, mit welcher mit Sicherhet gerechnet werden
m iste. Io werde die deutsche cheeresleitunan cht im Stande sein, sür
diese Mallen anniihernd zu sorgen, so lehr lie demuhl sei, das Lo»
dieser Unglücklichen zu erleichtern. — « ieichzeitigist unter  Msttei-
lang de» öden gefchildetten Sachverhalt, die holländische Regie¬
rung betragt worden, ob e» ihr möglich sein würde. sür bl» Unter¬
bringung der Flüchttinge Sorge zu tragen. Die . Indische Re-
giening hat aus unsere Ansrage ihre Vereittvtlligkettertiart , nach
Möglichkeit zu Helsen. Von der sranzüsischen Regierung ist di»her
keine Mitteilung eingegangen Mittierweile hat die besurchtete

fflba ^ e'rft n^' 12. Ottob r. Lille ist oon den llnglän
»eWoIfen worden, und »war e. hiett am 10. Oktober die Rar
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Uambcrtart, am 11. die » orstad, Madeleine schwere Feuer.

Wdna Berlin,  12 . Oktober. Oie deutschen Barbaren . An-
läßlich der Räumung ausgegebener Ortschaften haben Landerein,
wohner oieisach zu deutschen heereoangehörigen geiluhett . sie zögen
troll aller Iraner über die Trennung oon ihren Heimstätten oor,
mit un» zurückzugeh. n. statt aus die Engländer zu warten . Mit
den deutschen Behörden und Truppen stien sie immer vorzüden oem,o>en wehvrven an» i" - — TJ1. 7.
ausgekommen, oon den Engländern dagegen ermatteten sie weniger
rücksichtsvolle Behandlung.

ton.

spätst .«
n.

sä  sss--'«■fföfiSff& aiSasgÄfus eg »s &arg jgssässs  ar -AiiF & rc *.

der

yeere^ ruppe GaUwitz.

. ... » ee’MmerSanet! bot unter starkem strästooinsahseine- — b.

»o> oefotatolt^ n 'SnterSbrnungon ivestttch oon » lamont und
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«dun Berlin, » . Oktober, » ie in den lehien Wochen.....- . . . .

iurchbruchoversuche akju-

'Blbnn Berlin.  12 . Ottober . Die „Norddeutsche" ichreidt
Die „Agenre Bulgare " oerössentiicht einen sormellen Protest der
bulgarischen R -gierung, wonach sich die deutschen Truppen, die
Bulgarien oeriasfen. Borröte und Materialien der bulgarischen
Armee gerraitsam aneigneien. daß sie Material und Ausrüstung»-
gegenstände de» Roten Kreuze» mitnehmen und die verwundeten bul¬
garischen Soldaten zwängen, ihre » leider und Stiesel auszuziehen
und sie halb nackt aus der Landstraße liegen liehen. Der Io » diese»
Proteste» läßt daraus schiiehen, daß der sronzösische Prapaonnba-
dienft die Leitung der „Agenre Bulgare " übernommen Hai Eine
Erwiderung aus den Inhalt erübrigt sich._

TageS ' Nundschau.
de»

Ha» dem • fbte.-nng. Tagesbericht vom tsteichevTage.
Wb Wien.  13 . Oktober. Italienischer Kriegsfchauplak: Die

Gegner haben die Angriffe in den Sieben Gemeinden nicht wieder
ausgenommen. Ueberall gewöhnliche Kampftütigkeit. — Bnlfan«
SrlegsMoupla #: In Albanien wird der Rückmarsch besehl«mähig
sortgesehi. 2m « ediet von 2pek macht sich starker Bandenzug sühl-
bar. Risch wurde nach mehrtägigen hinhaltenden Gesechiendem
Feinde überlasten. — Westlicher « riegsschauplas,: Bei Beaumont
waren unsere Regimenter abermal» an der Abwehr amerikanischer
Angrisse erfolgreichbeteiligt.

«da Berlin.  tZ . Oktober, abend», steine gräheren »amps-
Handlungen.

wd Berlin.  12 . vttoder . Laon  liegt , ai» sei e» « wge.
Norden, »ein Lebewesen ist au , den Strotzen, sichtbar . wie,,ein
Alpdruck lastet der nahe Untergang über der Stadt . Die « eschie-
Hang Laon» nimmt ihren Fortgang . » ein Tag vergeht, an dem

1 nicht mindesten» «00 « eschosse da« Weichbildder Stadt zerreihen.
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Ltd der umliegenden Hrbeiterftä^ e «tzt .tmgeheure Erregu-N . if
mächttgt habe. Die Furcht vor einer Besthiehung dieser Städte

»ertin . « eneraimasor Ullrich chossmann ist zum Lhes
«riegsamte» ernannt worden. , ^ . . _.

Johann ®le»bert». Die Ernennung de» Abgeordneten» ie,-
bett» zum Unterstaatssekretär im Reich»arbell»amt steht bevor. —
Johann QHeobert« wurde in Straelen , « rei» (Beibern, wo sein Bo.
ter Bäckermeistermar, 1886 geboren, besuchte dott »ie » oIk»schule,
etternte die Bäckerei und Brauerei , wurde dann aber Metallarbei¬
ter und schtiehlich cheizer in Ziegeleien, veimühien und in den
EisenbahnzentralwerkstäNen in » äln-Rippe». ^nznUchfn hotte
er in den christlichen« ewerkschaft»blättern mehrsoch Artikel über
die Gewerkschastsbewegungoerössentiicht. 180» tratet «(» Sdjrltt.
leitet in die „Westdeutsche Arbeiterzeitung" in München-Gladbach
ein und war gleichzeittg as» Arbeiterfekrttär tätig. 1908 wurde er
sür den Wahlkre» Esten in den Reichstag gewähtt, in dem er st«
der Zentrumssroktion anfchloh. Im Januar 1918 wurde er nt*
sachverständigerBeirat für soziale und Arbeiterfragen in» Reich».
wittfchaft»amt berufen.

»ortin. Wie die Soziaidemvkratische» orresponden» hört,
scheidet Unterftaawsekreiär August Müller au» dem » rieg-ernäh-
rungsomt au». An seine Stelle tri« der Reich»tag»abg«>tt>neie

- . .. dem parlamentattschen
August Müller ttttt al. Unterst,

■Robert Schmidt, der seit län>
nähr ung«bei rat angehött. "anucifon. uu^ ufi wuihti »»»•»
Wretär" n da» Reich»wi.tschaswamt über, sür da» zunächst Robert
Schmidt vorgesehen war.
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weil«m Umsange ihm zur Begnadigung vorzuschlagen. Ein gleicher
Bustrag ist von den deutschen Bundessürsten und Senaten der
sreien Städte wegen der in ihre,» Gebiet begangenen gtetchartigen
Strastaten ergangen.

Raffauische Aachrichten-
»ierstadt. Freitag abend«egen7 Uhr passiert« «in « iersuhr-

werk unsere Ortsstroßen Dasselbe kam von der Jgstadier Chaussee
her. S» war beladen mit fünf grosse» Fässern, welche von einer
ganzen Anzahl kleinerer Fasler sas« oerderk» waren. Di« Feldgen-
darnierie versolgte da» Geführt und in der Wie»badener Straße
wurde die Ladung beschlagnahmt. E» stellte sich heran», daß die
große» Fässer Fletsch van zwei Irisch geschlachteten Stück Großvieh
enthielten, Hossentiich hat man bald Star« und Ziel diese» Fuhr-
werk» enideckt. Dasselbe Fuhrwerk soll schon öfter» diesen Weg ge-
mach, haben

Ettville. Di» Weingul»b»sifteri» grau Witwe Julius Mühlen»
oerkaitsle das Besitztum Walluserstr. 7b nebst sämtlichen Weinber-
gen an den Fabrikant»» Herrn « arkholt hier zum Preise van
235 000 Mark.

«u» «Heinhessen. Ballige Buh« im Weingeschäs«. Im
rheinhcssische» Weinhandel, der srüher während der Iraubenleie in
höchster Blüte stand, herrscht gegenwärtig vollständige Still», «ein
Staufer zeigt sich in den Ortschaften, und Angeboie bei den srüheren
Abnehmern bleiben unbeachtet. Jeder hält zurück, weil niemand
weiß, wo» der nächste lag in dem Weinhandel bringt, der in der
legte» Zeit so ungesunde Formen angenommen hatte. Man ist der
Ansicht, daß bei einem Fehlschiagen der Frieden»unterhandlung«n
die Weinpreise wieder sicherlich in die Höhe gingen, weil man sür
di» Lazarette und Heereszweck» dann noch immer einzig aus die
deutschen Weine angewiesenwäre; während»in baldiger Fried« die
Preise noch weiter drücken dürste. Diese Unsicherheit der Lage
lastet zur Zeit besonder» schwer aus dem Weinhandel. Freilich
steh, heute schon ses«, daß di« legten Phantasiepreise in keinem Falle
mehr erreicht werden; denn man ist überall vorsichtiger geworden,
und der wild» Bausch im Anlaus zu jebein Preis scheint verslogen
zu sein. Bor 14 lagen noch schägte man di« geringsten Weine>m
Stück zu mindesten» II000 Mark und die mittleren zu 15000 Mark
und höher ein. Heute werden kaum noch 800t»--8000 Mark ge¬
boten. Am schlimmste» sind zur Zeit die kleine» Winzer daran, di«
ihre Irauben weder selbst einlegen noch verkause» können, da keine
zkäuser da sind. Sie lassen vieisach ihre Irauben noch hängen, in
der Hoffnung, daß sich di» Lage in wenigen lagen klären werde.
Die größeren Weinbergbesigerlegen restlos ihre Trauben ein. Im
Weingroßhandel selbst rechne, man mit sehr hohen, ja mit ganz
»normen Perlullen.

Vermischte».
Berlin, vor einigen Wochen wurde der Äräsin Treubergaus

»rund eine» militärischen Au»w«>Iun,»o«rsahren, au» Berti», in
einem kleinen märkischen Ort
Neue Ermittlungen ergaben die
Gräsin erhobenen verdacht», un
beseht wieder zurückgezogen worden.

Berlin.
ßS lt»̂ist ein Schieber,der al»Soldat»inen Jahre»,Ionen hatte, zu 1500 Mark» eldftras, verurtellta

n, Sr gab an, auch im Jnteresse»on Lazarr"— —
haben, «ine nenerbing» sehr beliebte Auorebe,

berauszuschlagen. Wenn man dem Schleichhandel
milden Strafen zuietbe gebt, kann auf «in, « esserun« der

rdenden Zustände nie gerechnet werden.
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eilen »gewirkt" zu
Milderung»,

mit so
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milden _
unhaltbarer werdenden

Die Grippe-Epidemie. Au, allen Teilen de» Reiche» und auch
au, dem Au»iand«, sogar au» Südafrikakommen Meldungen oon
immer weiteremUmstchgreisen der Grippe, di« zudem oiel gesähr-
»cher austtitt, al, bei ihrem Erscheinen im Sommer.

Wien. Wie in den deutsch:» Weingebieten sind ' uch in Oester¬
reich und Ungarn in den lebten t4 lagen die W-inprelse um l00
Prozent gesallen. Auch ein Friedenszeichcn.__
Rotationi-Drucku. Verlag der Hosbuchdruckeret Guido Zeidler tn
Biebrich, verantwortlich sür de» redaktionelle» Teil Guido Zeidler,
sür den Rekioine- und Anzeigenteil sowie sür den Druck und ve>

Paul Jorschick. in Biebrich.
lerlag

Anzeigen-Teil.
Wir suchen sür unsere Beamten- und Arbeiter- Kantine »um

Gemüiepuhen, Knttosselichälen und ähnlichen Arbeiten
2 Frauen.

Meldungenim Wodllahrtogebäud».
Salle u. La., AklieaEisellschaft.

Trauerdränze
*iTi MsstajUfsr l°wi. ,».n«lch. »lu»̂o

Blumengeschäft Louis Satt«,
Wiesbaden . BadndvMr, 8. Fernrul 6371

Brennholz , Bretter,
Kantholz , Stangen

W. Gail Ware., Sägewerk,
«lebet » a. Rb.

Aeliere

Band IX
derW.L. V.-Telegrammbücher

tft erschienen nnd in der Unterzeichneten ««rlchältSüelle
erhältlich . Lowe«» Vorrat reich», « erde» an» dir bereit»
erschiene»«« Bände >—tt abgegeben.

Preis de» Sandes 70 pfg.
Die « »» er find eine „ treuliche irammlun » der « t» tta-

lte« Trab »»er >ch,« »,d Anndsebnngen desW »l»krtn>e«>, die
-du « Wte »erb«Inn,en nnd sonstige« « »«alt ein Bild de»
«erlaufe « de« UeteaeS geben » da« Sammeln von Leitungen
n deegl . Überflüssig« gch-nl
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Mimädchen
für sofort oder später gesucht,

Iran Bros. vr . Weimer,
» » aiserstraße 2t. 1.

1000
Ui,abbäns.Mna1srall

oder Mädchen
für 3—5 Stunden ttgl. « sucht.

Rothauoftraß, U,  1.
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